
10.2018 D5015g8		  Änderungen vorbehalten      

ArtemiS suite

ASM 15

Datenblatt

ArtemiS suite System Analysis	 
Module (Code 5015)
Erweiterungsmodul zur Untersuchung 
von dynamischen Systemeigen­
schaften

Überblick

Eine Analyse der Signalwege erlaubt 
Rückschlüsse auf die dynamischen 
Systemeigenschaften der verschie­
densten Objekte. 

Das System Analysis Module stellt 
Werkzeuge für die Systemanalyse - 
Übertragungsfunktion, Impulsantwort, 
Kohärenz (partielle und multiple Ko­
härenz für MIMO-Strukturanalysen), 
Korrelationsanalyse - zur Verfügung. 

Leistungsmerkmale

yy Erweiterungsmodul der ArtemiS 
suite zur Untersuchung dynamischer 
Systemeigenschaften 

yy Autokorrelation / Autokorrelation 
über Zeit / Autokorrelation über 
Frequenzband

yy Autospektrum / Autospektrum über 
Zeit

yy Impulsantwort  / Impulsantwort 
über Zeit

yy Kohärenz / Kohärenz über Zeit / 
Kohärentes Spektrum 

yy Mehrfach-Kohärenz / Mehrfach 
kohärentes Spektrum

yy Partielle Kohärenz / Partiell kohä­
rentes Spektrum

yy Kreuzspektrum / Kreuzspektrum 
über Zeit

yy Kreuzkorrelation / Kreuzkorrelation 
über Zeit / Kreuzkorrelation über 
Frequenzband

yy Übertragungsfunktion / Übertra­
gungsfunktion über Zeit Autokorrelation eines Echos

Voraussetzungen

yy ArtemiS suite Basic Framework  
(Code 5000)

yy ArtemiS suite Basic Analysis 		
Module (Code 5001)

Lieferumfang

yy Lizenz-Datei
-- ArtemiS suite System Analysis 		

Module (Code 5015)

HEAD
Ebertstraße 30a
52134 Herzogenrath
Tel.: +49 2407 577-0
Fax: +49 2407 577-99 
eMail: info@head-acoustics.de
Web: www.head-acoustics.de



10.2018 D5015g8		  Änderungen vorbehalten      

Übertragungsfunktion / Übertragungsfunktion über Zeit 
/ Impulsantwort / Impulsantwort über Zeit
Referenzmessung: 	 Referenzdatei wählbar
Kanalweise: 	 Berechnung aus Eingangssignal­

kanal und dem entsprechenden 
Kanal der Referenzdatei 

Bezugskanal-Nr.: 	 Kanal mit Bezugssignal wählbar
DFT-Länge: 	 28 - 223

Fensterfunktion: 	 Rechteck / Hanning / Hamming / 
Blackman / Bartlet / Kaiser-Bessel 
8 - 16 / Flat-top / Gauss 8, 16, 
32

Überlappung: 	 Wählbar
Verzögerungs-
Kompensation [ms]: 	 Wählbar
Übertragungsfunktions-
Berechnung: 	 H1 / H2 
Glättung:	 Aus / Oktave - 1/24 Oktave (In­

tens. Mittel. / dB Mittel.)
Minimale Kohärenz [%]: 	Wählbar
Kohärenzfrequenz [Hz]:  Wählbar 
Impulsantwort-Fenster: 	 Aus / Rechteck / Hanning/Rechteck 

/ Hanning 
Fensterbeginn [ms]:	 Wählbar
Fensterlänge [ms]: 	 Wählbar
Fensterposition anpassen:	 Wählbar
Mittelungsdauer [s]:	 Wählbar
Maximum an Zeitwerten:	Wählbar
Kohärenz / Kohärenz über Zeit / Kohärentes Spektrum / 
Mehrfach-Kohärenz / Mehrfach kohärentes Spektrum / 
Partielle Kohärenz / Partiell kohärentes Spektrum
Referenzmessung: 	 Referenzdatei wählbar
Kanalweise: 	 Berechnung aus Eingangssignal­

kanal und dem entsprechenden 
Kanal der Referenzdatei 

Bezugskanal-Nr.: 	 Kanal mit Bezugssignal wählbar
DFT-Länge: 	 28 - 223

Fensterfunktion: 	 Rechteck / Hanning / Hamming / 
Blackman / Bartlet / Kaiser-Bessel 
8 - 16 / Flat-top / Gauss 8, 16, 
32

Überlappung:	 Wählbar
Verzögerungs-
Kompensation [ms]: 	 Wählbar
Mittelungsdauer [s]:	 Wählbar
Nicht-kohärent:	 Wahl des nicht-kohärenten Spek­

trums
Maximum an Zeitwerten:	Wählbar
Kanäle entfernen:	 Wählbar
Autokorrelation / Autokorrelation über Zeit / Autokorre-
lation über Frequenzband
DFT-Länge:	 28 - 223

Überlappung: 	 Wählbar
Zirkulare Korrelation: 	 Für Periodische Signale / Pseudo-

Noise
Hüllkurve:	 Die Hüllkurve der Funktion wird 

dargestellt
Normalisieren:	 Die Signalleistung wird auf den 

Wert 1 nominiert
Frequenzband:	 Terz / Oktave / Frequenzgruppe
Frequenzbereich [Hz]:	 Wählbar
Referenzmessung: 	 Referenzdatei wählbar
Kanalweise: 	 Berechnung aus Eingangssignal­

kanal und dem entsprechenden 
Kanal der Referenzdatei 

Bezugskanal-Nr.: 	 Kanal mit Bezugssignal wählbar
DFT-Länge:	 28 - 223

Fensterfunktion: 	 Rechteck / Hanning / Hamming / 
Blackman / Bartlet / Kaiser-Bessel 
8 - 16 / Flat-top / Gauss 8, 16, 
32

Amplituden als:	 Effektivwert / Spitzenwert
Mittelungsdauer [s]:	 Wählbar
Maximum an Zeitwerten:	Wählbar

Technische Daten

Keuzkorrelation über Frequenzband
Referenzmessung: 	 Referenzdatei wählbar
Kanalweise: 	 Berechnung aus Eingangssignal­

kanal und dem entsprechenden 
Kanal der Referenzdatei 

Bezugskanal-Nr.: 	 Kanal mit Bezugssignal wählbar
DFT-Länge:	 28 - 223

Überlappung:	 Wählbar
Frequenzband:	 Terz / Oktave / Frequenzgruppe
Frequenzbereich [Hz]:	 Wählbar
Zirkulare Korrelation: 	 Für Periodische Signale / Pseudo-

Noise
Hüllkurve:	 Die Hüllkurve der Funktion wird 

dargestellt
Normalisieren:	 Die Signalleistung wird auf den 

Wert 1 nominiert
Autospektrum / Autospektrum über Zeit
DFT-Länge:	 28 - 223

Fensterfunktion: 	 Rechteck / Hanning / Hamming / 
Blackman / Bartlet / Kaiser-Bessel 
8 - 16 / Flat-top / Gauss 8, 16, 
32

Überlappung:	 Wählbar
Amplitudenskalierung:	 Effektivwert / Spitzenwert
Phasenberechnung:	 Wählbar
Mittelungsdauer [s]:	 Wählbar
Maximum an Zeitwerten:	Wählbar

Für alle Analysen 
Darstellungsvorgaben: 	 Individuelle Skalierung der Achsen 

eines Analyseergebnisses
Toleranzschema  					   
hinzufügen: 	 Anzeige von Toleranz-Kurven mit 	

Toleranz-Prüfung des Analyse-	
ergebnisses

Schnitte: 	 Extrahieren von 2D-Kurven aus 	
der 3D-Darstellung (Schnitt-		
markierungen: 1. Abszisse / 		
2. Abszisse / frei gewählte Punkte)

Einzahlwerte 
Für 2D-Analysen sowie für 3D-Analysen, die durch Analy­
sen-Schnitte auf zweidimensionale Kurven reduziert wurden.
Ergebnis nur als 					   
Einzahlwert: 	 Wählbar
Abszissen-Bereich: 	 Wählbar
Optionen:	 Mittelwert / Summe / Minimum / 	
			   Maximum / Perzentil
Definition von Grenzwerten, auf deren Einhaltung hin die 
ermittelten Einzahlwerte überprüft werden sollen
Physikalische Größe:	 Wählbar
Physikalische Einheit:	 Wählbar


